
 
 

Wardenburger Wirtschaftsbrief Nr. 33 
 

Wardenburg, im Dezember 2024 
 
Liebe Gewerbetreibende,  
 
zum Jahresende 2024 möchte ich Ihnen gerne wieder unseren Wirtschaftsbrief zusenden und 
Sie über Neuigkeiten informieren. 
 
Es ist eine Zeit der Ungewissheit und der Veränderungen: Wie wird sich die Wahl von Donald 
Trump auf die wirtschaftliche Entwicklung auswirken? Wie entwickeln sich die kriegerischen 
Auseinandersetzungen in der Ukraine und in Nahost? Nicht zuletzt steht ein Wechsel der 
Bundesregierung an.  
 
Wenigstens bezüglich der Gewerbesteuer kann ich Ihnen allerdings die Sicherheit geben, dass 
der Hebesatz im Jahr 2025 unverändert bei 380 % bleiben wird.  
 
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für den Start in das neue Jahr 
2025! 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Christoph Reents  
Bürgermeister  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn Sie nicht mehr an der Zusendung des Wirtschaftsbriefes der Gemeinde Wardenburg und Einladungen zu Treffen 
der Wardenburger Gewerbebetriebe interessiert sind, informieren Sie bitte Frau Biller. Dies kann telefonisch unter 
04407-73-145 oder per Mail an wirtschaft@wardenburg.de erfolgen. Bei Benachrichtigung per E-Mail benennen Sie 
bitte Ihre Kontaktdaten. Ihre Kontaktdaten werden dann umgehend aus dem Verteiler gelöscht.  
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Neuer Imagefilm der Gemeinde Wardenburg 

Die Gemeinde Wardenburg setzt mit ihrem neuen Gemeindefilm ein humorvolles Zeichen und 
präsentiert dabei interessante Menschen und einige Besonderheiten. Die Premiere fand am 
26. November statt. 

Auf die reine Darstellung von Sehenswürdigkeiten oder Standortdaten wurde verzichtet. 
Vielmehr erzählt der Film eine kleine Geschichte - nämlich die des Erzählers, der eigentlich 
einen „klassischen“ Imagefilm drehen möchte, dabei verschiedene Schauplätze kennenlernt 
und von Wardenburger Protagonisten - stets mit einem Augenzwinkern - einiges über die 
Gemeinde erfährt; beispielsweise, dass es eben nicht „das“ Wardenburg gibt.  

"Wir möchten zeigen, dass unsere Gemeinde mit ihren 18 Ortschaften von den Menschen 
geprägt wird, die hier leben - und wie facettenreich sie dadurch ist", betont Bürgermeister 
Christoph Reents. 

Ein ganz großes Dankschön gelte den zahlreichen Ehrenamtlichen, Vereinen, 
Gewerbetreibenden, Gruppen und weiteren Engagierten, die das Projekt unterstützt und an 
dem Film mitgewirkt haben - ob vor oder hinter der Kamera.  
 
Zusammen mit einem weiteren Teilprojekt - der Erstellung digitaler Rundgänge zu 
Sehenswürdigkeiten - wird der Wardenburg-Film im Rahmen des LEADER-Programmes 
maßgeblich mit Mitteln der Europäischen Union aus dem Europäischen Landwirtschaftsfons 
für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) gefördert.  
 
"Wir hoffen, dass der Film nicht nur die Menschen vor Ort berührt, sondern auch Gäste, 
potenzielle Neubürger und Unternehmer inspiriert, Teil unserer Gemeinde zu werden", so 
Bürgermeister Christoph Reents. 
 
Der neue Wardenburg-Film ist auf der Website der Gemeinde unter www.wardenburg.de und 
auf dem Youtube-Kanal der Gemeinde verfügbar. Der Film hat gute Resonanz gefunden und 
wurde schon am ersten Tag auf dem Youtube-Kanal über 8.000-mal aufgerufen. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, reinzuschauen und sich ihr eigenes Bild zu 
machen.  

Link: NEUER WARDENBURG-FILM AUF YOUTUBE 

 

 

 

 

 

  

https://youtu.be/aEbqR1ApRMY
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Wirtschaftspark Wardenburg-Süd 
 

Der erste Schritt für die weitere Entwicklung von Gewerbeflächen ist getan: Der 
Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan 102 ist am 12.12.2024 vom Rat gefasst worden. 

Der künftige Wirtschaftspark Wardenburg-Süd ergänzt die bestehenden Gewerbeflächen im 
Gewerbegebiet Süd-West. Die Erschließung des Wirtschaftsparks soll 2025 erfolgen, danach 
soll es mit der Vermarktung losgehen.  Der Wirtschaftspark umfasst eine Fläche von ca. 7,6 ha 
Netto-Gewerbeflächen. 

 
Auszug BPlan 102 -Verlängerung Emsstraße- 
 

Falls Sie sich für Gewerbeflächen interessieren oder auf einer Interessentenliste für die 
künftigen Gewerbeflächen erfasst werden möchten, wenden Sie sich gerne an die 
Wirtschaftsförderin und Leiterin der Kämmerei Andrea Biller, Tel.: 04407-73-145, 
wirtschaft@wardenburg.de.   
 

 

mailto:wirtschaft@wardenburg.de
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Auszeichnung Partner der Gemeinde 

Am 6. November 2024 erhielten fünf Wardenburger Betriebe durch Bürgermeister Christoph 
Reents und Wirtschaftsförderin Andrea Biller die Auszeichnung „Partnerbetrieb der Gemeinde 
Wardenburg 2024“. 

Die Urkunde „Partner der Gemeinde Wardenburg“ wird jährlich an maximal fünf Betriebe pro 
Jahr ausgehändigt. Empfänger sind Betriebe, die über lange Zeit erfolgreich mit der Gemeinde 
Wardenburg zusammenarbeiten und in der Gemeinde Arbeitsplätze schaffen. Voraussetzung 
für die Auswahl ist ebenfalls, dass der betreffende Betrieb mindestens ein Jahr in der 
Gemeinde Wardenburg ansässig ist.  

Bei der Verleihung 2024 lag der Schwerpunkt auf Unternehmen, die der Gemeinde 
Wardenburg in besonderen Situationen partnerschaftlich zur Seite gestanden haben. Geehrt 
wurden im Einzelnen:  

• B & M Wärmeerzeugungs GbR, Dirk Barelmann 

• Brüggemann-Bedachungen GmbH, Inhaber Andreas und Christof Brüggemann 

• Cordes Transporte Wardenburg, Inhaber Holger Cordes 

• Jürgen Lüschen Kommunaltechnik, Inhaber Jürgen Lüschen 

• Hof Oberlethe, Inhaber Dr. Harald Cordes 

Die vier zuerst genannten Betriebe hatten bei der Hochwassersituation zum letzten 
Jahreswechsel sehr gut mit der Gemeinde zusammengearbeitet und äußerst unkompliziert bei 
der Bewältigung der Lage unterstützt. Großen Einsatz zeigten hier zwar auch weitere Betriebe, 
wie etwa die Firmen Schelling, Berding Beton oder PHL Logistik, die jedoch nach bereits 
erfolgten Auszeichnungen in den Vorjahren für eine erneute Nominierung nicht mehr zur 
Verfügung standen.  

Der Hof Oberlethe hatte während der Corona-Zeit seine ehemalige Reithalle für eine 
Ratssitzung bereitgestellt und außerdem die Einrichtung eines Jugendplatzes beim Bürgerhaus 
ermöglicht. 

„In solch besonderen Situationen die Hand zu heben und sich proaktiv für das Gemeinwohl zur 
Verfügung zu stellen, verdient große Anerkennung“, machte der Bürgermeister bei der 
Übergabe der Urkunden deutlich und bedankte sich nochmals für das große Engagement.  

 


